
It

e und

chgas

ter
honig

30

en

r

nter
igkeit

Beilage zu Nr 88 des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Der erſte Mai
Von M Reinhold

Nachdruck verboten

Das ſind wohl ziemlich vierzig Jahre her Die Zahlder Leute die ſchon mit der ne das beinge
Vaterland gefahren waren war immer noch eine mäßige
denn der Dampfwagen hatte bis zur Stunde nur die wich
tigſten Plätze Reſidenzen und große Handelsmärkte aufgeſucht
Wer über Land wollte vertraute ſich der gelben Poſtkutſche
an oder fuhr mit Gelegenheit oder aber ging zu Fuß
nachdem er ſich einen kräftigen Stock aus dem nächſten Buſche
geſchnitten Eine Reiſe war noch ein Ereigniß und ging
ſie weit ſo war es noch nicht ganz aus der Mode gekommen
ſein Teſtament vorher für Lebens und Sterbensfall zu
machen Es war ſicherer ſo denn die Wege waren noch
recht ſchlecht und die Eiſenbahn galt erſt recht vielen Leuten
als eine Erfindung von ſehr unheimlichem Charakter

Am erſten Mai war s Die Sonne ſchien nach unwirſchen
Apriltagen ſo warm wie man es vom Lenz Monat nur
verlangen konnte Es war ſo recht ein Tag an dem man
ſich mit aller Gewalt ins Freie ſehnen konnte an dem es
eine Luſt war über Berg und Hügel durch Thal und Wald
z ſchweifen Draußen grünte es in heller Luſt wies ſich

ie ganze Flur im verjüngten Kleide auf und die gefiederten
Se begrüßten das holde Zauberbild mit ſchmetterndem

Jch war damals ein Junge von zwölf Jahren eineRange wie ſie im Buche ſteht Jch ſt i auch in
den Wald hinaus freilich waren meine Empfindungen dabei
weniger poetiſcher Natur als vielmehr ſehr realiſtiſchen
Charakters Jn die Bäume zu klettern das mußte ein
Hauptvergnügen ſein und wenn ich auch in jedem Frühling

t ein Dutzend Mal eine derbe Portion ungebrannter
Aſche zu koſten bekam wenn ich beim Streifen im Walde
Jacke oder Hoſen zerriſſen hatte ich ſchüttelte die Prügel
ab wie ein Pudel das Waſſer und fing mit jedem neuen
Lenz meine Fahrten von Neuem an

Heute fehlte mir aber ein trener Begleiter Fritz Bernd
war ſechs Jahre älter als ich der Sohn vom Tiſchlermeiſter
nebenan Fritz war der Abgott aller Jungen meines Alters
in der ganzen Straße Gab es an unſerm Spielzeug etwas
zu repariren war die Armbruſt nicht in Ordnung ſollte
ein Drachengeſtell angefertigt werden Fritz Bernd war
der Retter in der Noth Er war Lehrling in der Werk
ſtatt ſeines Vaters aber er hatte tüchtig herangemußt wie
nur Einer und als er anfänglich im Vertrauen auf ſeine
Stellung zum Meiſter einmal verſucht hatte dem Altgeſellen
zu opponiren und ſich weigerte eine Lehrlingsarbeit zu ver
richten da war ſein Herr Meiſter und Vater dazu gekom
men und hatte ihm ſehr handgreiflich bewieſen daß Lehrjahre
keine Herrenjahre ſind

Fritz Bernd war ein aufgeweckter Menſch zu tauſend
Gefälligkeiten bereit nie verdroſſen ſtets bereit uns kleine
Quälgeiſter zu befriedigen Der Vater blickte mit Stolz
auf ihn er hegte die feſte Ueberzeugung der Sohn werde
wie er die Reputation des alten angeſehenen Bürgerhauſes
in wackerer Weiſe aufrecht erhalten damit zugleich auch das
Renommee der Werkſtatt die auf zehn Meilen ins Land
hinein bekannt war Gute Arbeit für reellen Preis das
war Meiſter Bernd s Grundſatz mit ſchlechter Arbeit für
geringes Geld ließ er ſich nicht ein Was die Bernd s
machen und was aus ihrer Werkſtatt kommt das ſoll für
Jahre halten das waren ſeine Worte ſo iſt es immer
geweſen und ſo ſoll es bleiben

Der Sohn war ganz in des Vaters Fußſtapfen getreten
Nur daß er noch eine beſondere und zwar ganz hervor
ragende Veranlagung für Holzſchnitzereien zeigte Jn meinem
Beſitz iſt noch eine Konſole welche Fritz Bernd meinem
Vater ſeinem Pathen verehrt hatte die in jeder Linie ein
kleines Kunſtwerk iſt Der alte Bernd und erſt recht ſeine
Frau waren über dieſe Kunſtfertigkeit nicht wenig erfreut
die Mutter wäre im Stande geweſen den Einzigen völlig
zu verhätſcheln aber der Vater hielt ihr erfolgreich Wider
part Bis wenige Tage vor ſeinem achtzehnten Geburtstage
bis Ende April hinein konnte ich den geſcheidten und ſchmucken
Fritz jeden Tag erblicken wie er den Leim zubereitete Das
war Lehrlingsamt alſo auch ſeine Pflicht Frau Bernd
wollte ihren Jungen von dieſer Arbeit befreit wiſſen drang
aber nicht durch

Zum erſten Mai war nun eine große Frage zu ent
ſcheiden Fritz war nach Beendigung der Lehrzeit Geſelle
geworden und ſollte auf die Wanderſchaft gehen Frau
Bernd hielt die Wanderſchaft für unnöthig überhaupt jeden
falls aber ein Umherwandern zu Fuß Wozu waren denn
die Eiſenbahnen gebaut wenn nicht ihr Sohn darauf fahren
ſollte Mit dem Stocke in der Hand mit dem Ränzel auf
dem Rücken wie ein jeder Bruder Habenichts und fechtende
Geſell die Landſtraßen entlang durch die Dörfer und Städte
zu ziehen das hatte doch ihr Sohn nicht nöthig Bekam
er doch ſo wie ſo ſein hübſches Häufchen klingender Thaler
wenn der Alte einmal die Augen ſchloß

Meiſter Bernd wies alle dieſe Vorſchläge ab ſein Sohn
ſollte wandern zu Fuß als junger Menſch der lernen noch
und Erfahrungen ſammeln ſoll aber nicht als großer Herr
der durch die Welt zum Vergnügen kutſchirt Der Junge
muß noch ſehr viel lernen er muß die Menſchen kennen
lernen und muß verſuchen ſeinen Mann zu ſtehen Und
ich glaub er wird s Kommt er dann nach ein paar Jahren
wieder als tüchtiger Menſch dann kann auch er komman
diren Kopf oben mein Junge wahres Wort im Mund
Gottvertrauen in der Bruſt und geſchickte Hand damit
kommt man ſchon vorwärts Lebe wohl mein Junge und
Gott ſegne Dich

Mit demſelben feſten Eichenſtock in der Hand den ſchon
ſein Vater und ſein Großvater während ihrer Wanderzeit
getragen zog er die Straße hinab und hinaus zum Thor
Ich ging ſchweigend neben dem guten Jungen her während
mir die Thränen im Auge ſtanden Zu Hauſe war mir
eingeſchärft ich müſſe nun Herr Bernd ſagen und ſo
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ſtammelte ich denn auch mit von Schluchzen halb erſtickter
Stimme Glückliche Reiſe Herr Bernd Auch ihm war
das Weinen näher als das Lachen und um das Erſtere zu
verbergen ſtieß er ſchroff hervor Dummer Bengel Jch
bin Fritz Bernd für Dich und das bleibe ich auch Lebe
wohl mein Junge verdirb Dir bei Deinen Büchern nicht
den Kopf Hin ging er

Seitdem ſind wie Eingangs geſagt vierzig Jahre ver
floſſen Jch habe einen grauen Kopf bekommen die Bücher
von welchen Fritz ſprach haben mir zugeſetzt Fritz Bernd
ſah jünger aus als ich und wenn wir uns einmal ſahen
ſo ſagte er lachend Habe ich Dir s nicht geſagt die Bücher
die Bücher Man kann des Guten auch etwas zu viel thun
Recht hatte er ſchon aber dann packte es auch einmal ihn
Als er zum letzten Male zu mir kam da hatte er einen
weißen Kopf und in ſeinem Geſicht zeigten ſich tiefe Kum
merfalten Wie das kam das will ich nun erzählen

Fritz Bernd hatte in der Mitte der zwanziger Jahre die
Werkſtatt ſeines Vaters übernommen und dieſelbe mit großem
Erfolge geleitet Das Geſchäft wuchs und gedieh die Zahl der
Geſellen verdoppelte ſich gegen früher Jm Laufe der Jahre
wurden dann allerdings die geſchäftlichen Verhältniſſe andere
eine ſchärfere und nicht immer ehrenwerthe Konkurrenz trat
ein aber der Bernd ſchen Werkſtatt vermochte ſie doch wenig
anzuhaben Die Gediegenheit der Fabrikate war allgemein
bekannt des Meiſters Geſchicklichkeit wußte den Arbeiten
auch vermehrte Gefälligkeit und Eleganz zu geben und ſo

n aptete die alte honnette Werkſtatt ungeſchmälert ihren
uf

Auch das Familienleben Bernd s war ein glückliches
Die junge Frau Bernd war keine elegante geiſtreiche Dame
aber eine praktiſche tüchtige Hausfrau die den Verdienſt
ihres Mannes zu Rathe hielt durch verſtändige Wirthſchaft
des Hauſes den Wohlſtand noch zu heben wußte Zwei
Kinder gingen aus der Ehe hervor das ältere Erneſtine
ein ruhiges nachdenkliches Mädchen das jüngere Kurt ein
wilder Junge der Liebling der Eltern Man ließ ihm die
Zügel etwas ſehr lang auch Fritz Bernd ſagte Ach was
ich machte es noch ärger Jugend will austoben

Fritz brachte ſeine Kinder einmal zu mir als ſie 10
reſp 8 Jahre alt waren Erneſtine war faſt ſchüchtern es
war ein blaſſes ſchmalwangiges Kind mit großen ſprechenden
Augen die unſäglich wehmüthig dreinſchauten Das Kind
nahm ſofort mein ganzes Herz gefangen ich überſah
ſeinetwegen ganz den kecken Jungen Na ſchau Dir die
Erneſtine nur nicht gar zu lange an lachte Fritz mein
Schwiegerſohn kannſt Du Graukopf doch nicht mehr werden
Sieh einmal den Kurt ſchmucker Junge was

Das war er Helle blitzende Augen unter einem Locken
kopf ein offenes lachendes Geſicht aber auch ein zuverſicht
liches faſt keckes Weſen Na was ſagſt Du zu ihm
fragte Fritz Es iſt ein Berndſcher Junge wie er im
Buche ſteht Hoffentlich wird er ein Deiner würdiger Nach
folger werden

Hm machte er Das ſteht noch nicht ſo feſt Meine
Frau hat große Pläne mit dem Jungen JIch will
auch kein Tiſchler werden rief der achtjährige Strick da
zwiſchen der Leim riecht zu ekelhaft Na da haſt
Du es ſagte ſein Vater gutmüthig lächelnd der Junge
hat es ſchon ſo oft gehört von Baſen und Tanten Be
kannten und Verwandten er ſei zum Tiſchler zu Schade
daß er nun ſelbſt davon ſpricht Na es giebt ja auch noch
manchen anderen Beruf der für ihn paſſen wird und den
er ergreifen kann Jch brauche die harten Thaler Gott ſei
Dauk nicht ſo genau anzuſehen

Hm machte ich nun Du haſt allerdings allein
darüber zu entſcheiden Fritz was der Junge einmal werden
ſoll ſagte ich aber überlege die Sache Dir jedenfalls
Gerade weil Du als Handwerker ſtolz ſein kannſt ſollteſt
Du dieſen Stolz auch Deinem Sohne einzuflößen wiſſen
Das Univerſitätsſtudium und der gelehrte Beruf allein machen
auch nicht glücklich

Er ſchien unangenehm berührt Du glaubſt wohl mein
Sohn müßte wieder Tiſchler werden weil ſein Vater und
ſein Großvater Tiſchler waren während Dein Vater Arzt
und Dein Großvater Lehrer war Wenn die Begabung da
iſt kann mein Junge ebenſogut Profeſſor werden wie jeder
Andere

Kann er gewiß antwortete ich Du haſt mich übrigens
ganz falſch verſtanden Handwerkerſtand und Handwerker
ſtolz ſind auch etwas werth Dein Sohn würde in ein
warmes Neſt zu ſitzen kommen wenn er Deinem Beiſpiel
nachahmte während er auf der anderen Seite vielleicht eine
viel weniger glänzende Zukunft zu erwarten hat

Recht haſt Du, ſagte Bernd nachdenklich verlaß Dich
darauf Kurt wird mein Nachfolger Damit kamen wir auf
andere Dinge zu ſprechen
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r Uhr Am Bundesrathstiſche von Bötticher von Ber
lepſch

Die zweite Berathung des Arbeiterſchutz geſetzes wird mit
S 134 a fortgeſetzt welcher den Erlaß von Arbeitsordnungen fürFabriken die in der Regel mindeſtens zwanzig Arbeiter beſchäftigen
vorſchreibt Die Sozialdemokraten beantragen daß für alle Fabriken
Arbeitsordnungen vorgeſchrieben werden ſollen

Abg Wurm ſoz tritt für dieſen Ankrag ein
Abg Hartmann konſ Die Fabrikordnungen ſollen die Rechteder Arbeiter ſichern und das gute Einvernehmen zwiſchen den Arbeitern

und den Arbeitgebern fördern Der Natur der Sache nach ſind ſie
aber mehr für große Betriebe geeignet Jn kleinen Betrieben würde
die Vorſchrift einer Fabrikordnung überflüſſig und i ſein über
flüſſig weil hier engere perſönliche Beziehungen zwiſchen beiden Theilen
exiſtiren läſtig weil die Verhältniſſe ſich leicht ändern können Die
alte ſächſiſche Gewerbeordnung ordnet den Erlaß einer Fabrikord
nung nur für J mit mindeſtens 30 Arbeitern an und das hat
ſich bewährt ir haben alſo keinen Anlaß über die jetzigen Beſtim
mungen hinauszugehen

Abg Wurm ſoz meint es ſei recht gut angängig daß für alle

Betriebe eine en rer geſchaffen werde Etwas Läſtiges könne
er in der Herſtellung einer beſtimmten Ordnung nicht erblicken

g 1834 a wird unter Ablehnung des ſozialdemokratiſchen Antrages
in der Kommiſſionsfaſſung angenommen

S 134 b beſtimmt den Jnhalt der Arbeitsordnungen
Abg Frhr von Stumm freikonſ Ich muß erklären daß ich

im Gegenſatz zu vielen meiner Berufsgenoſſen im Prinzip dafür bin
daß einzelne Punkte des Arbeitsvertrages in die Arbeitsordnung auf
genommen werden das kann gute Wirkungen haben aber es muß
dann auch die Aufnahme ausreichender Maßnahmen zur Aufrechterhal
tung der Disziplin in die Arbeitsordnung zugelaſſen ſein Beides
wird ſich dann vortheilhaft ergänzen Die Baſierung von Geldſtrafen
auf ein Maximum wie ſie der Entwurf in Vorſchlag bringt iſt nicht
ſachgemäß es müßte dafür der durchſchnittliche Tagelohn angenommen
werden Durch kleine Geldſtrafen von etwa 30 Pfennigen und der
gleichen wird der junge leichtſinnige Arbeiter noch lange nicht daran
gehindert des Montags blau zu machen Da muß es ſchärfer kommen
Ueberall wird auf Aufrechterhaltung der Disziplin hingewirkt in der
Armee in der Schule unter den Beamten Hindern Sie nun nicht
den Arbeitgeber allein von Staatswegen daran daß er durch Vertrag
mit den Arbeitern ausreichende Disziplinmaßregeln vereinbart Was
er fordert fordert er nicht als Arbeitgeber ſondern in dem Bewußt
ſein daß es ſich um die Abwehr von Beſtrebungen handelt welche
die Axt an die Wurzeln der Monarchie legen

Abg Dr Hirſch freiſ Jch wundere mich doch daß der Herr
Vorredner ſo viel Worte wegen des unbedeutenden Unterſchiedes in
den Straffeſtſetzungen macht So viel Wichtigkeit haben dieſe Beſtim
mungen gar nicht Mir perſönlich wäre es lieber wenn den Arbeit
gebern alſo Privatperſonen überhaupt keine Strafbefugniſſe eingeräumt
würden oder aber die Strafen ſollten nur nach Anhörung und Zu
ſtimmung der übrigen Fabrikarbeiter verhängt werden Es iſt ſehr
unrecht in ſolchen Fällen die moraliſchen Mittel zu unterſchätzen welche
dem Arbeitgeber zu Gebote ſtehen Helfen dieſe nicht ſo bleibt immer
noch die Entlaſſung der Arbeiter als letztes Mittel denn ſchließlich iſt
eine Fabrik doch keine Beſſerungsanſtalt Beſonders wichtig iſt der
Paragraph für mich deshalb weil er die Bildung von ſtändigen
Arbeiterausſchüſſen in Ausſicht nimmt mit deren Zuſtimmung in die
Arbeitsordnung Vorſchriften über das Verhalten der Arbeiter bei Be
nutzung der zu ihrem Beſten getroffenen mit der Fabrik verbundenen
Einrichtungen ſowie Vorſchriften über das Verhalten minderjähriger
Arbeiter außerhalb des Betriebes aufgenommen werden können Er
wünſcht würde auch die Aufnahme einer Beſtimmung ſein durch welche
verhindert wird daß die Wohlthat von Arbeiterwohnungen zum Fluch
werde indem die Arbeiter mit Löſung des Arbeitsverhältniſſes ge
zwungen werden ihre Wohnungen ohne Rückſicht auf ſonſtige geltenden
Kündigungsfriſten zu räumen Einen bezüglichen Antrag behält ſich
Redner für die dritte Leſung vor

Abg Bebel Soz erblickt im S 1844 einen kleinen Fortſchritt
gegenüber dem beſtehenden Zuſtande Die Sozialdemokraten ſind keine
Gegner der Disziplin wie Herr von Stumm meint ſie wollen keine
anarchiſtiſchen Zuſtände aber ſie wollen auch nicht daß überall hinter
den Arbeitern der Zuchtmeiſter ſteht Fabrikordnungen wie die im
Königreich Stumm beſtehenden würden vorausſichtlich in Zukunft

unmöglich ſein Dieſe Fabrikordnung geht ſoweit daß ein Arbeiter
ohne Zuſtimmung des Herrn von Stumm nicht einmal heirathen
darf Dann enthält die Fabrikordnung des Herrn von Stumm
auch vielfache Eingriffe in die Staatsgewalt die Behörden ſcheinen ſich
darnach in einem Abhängigkeitsverhältniß zu den Gebrüdern
Stumm zu befinden Weiter enthält die Fabrikordnung der ſäch
ſiſchen Staats Eiſenbahn die Beſtimmung daß Arbeiter unter
16 und über 35 Jahren nicht eingeſtellt werden dürfen Wo kämen
wir hin wenn das Verfahren Nachahmung fände Redner kritiſirt
noch andere Fabrikordnungen und ſtellt dann folgenden Antrag Dar
nach ſollen in der Fabrikordnung feſtgeſetzte Geldſtrafen den Betrag
des ortsüblichen Tagelohnes im Laufe einer Lohnperiode nicht über
ſchreiten Weiter ſoll den zu bildenden ArbeiterAusſchüſſen größere
Freiheit eingeräumt werden Redner verlangt ſelbſtändige vom Arbeit
geber unabhängige Arbeiter Ausſchüſſe

Handelsminiſter von Berlepſch Der Abg Hirſch hat die Be
ſtimmungen dieſer Paragraphen ganz falſch aufgefaßt Es handelt
ſich hier nicht darum Jemandem eine Strafbefugniß einzuräumen
ſondern im Gegentheil um eine Einſchränkung des Rechtes der Arbeit
geber Konventionalſtrafen zu vereinbaren Dieſes Recht beſteht heute
ganz unbeſchränkt Die Regierung hat nun den doppelten Betrag des
ortsüblichen Tagelohnes als Maximum etwaiger Geldſtrafen vor
geſchlagen die Kommiſſion hat dieſen Satz noch auf die Hälfte er
mäßigt Das Geſetz bringt alſo ein recht erhebliches Entgegenkommen
Dieſe Vorlage ſoll die Arbeiter ſchützen aber wenn Sie das wollen
dürfen Sie den Arbeitgebern auch die Mittel nicht verſagen welche
erforderlich ſind um Ordnung und Zucht in ihren Betrieben aufrecht
zu halten Ohnedem kann keine Induſtrie exiſtiren Jch bitte alſo
um Wiederherſtellung der Regierungsvorlage bezw um Annahme des
Antrages des Abg von Stumm

Abg Schädeler Ctr befürwortet den Kommiſſionsbeſchluß
Strafbeſtimmungen ſind für Fabrikordnungen allerdings unentbehrlich
aber die Strafen dürfen nicht zu hoch ſein damit nicht der Anſchein
erweckt wird als handle es ſich um eine Bereicherung Die Arbeiter
Ausſchüſſe werden zu einem vermittelnden Organ zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitern werden von deren Wirkung ich mir das Beſte verſpreche
Den Ausſchüſſen iſt ja durch die Vorlage ſchon eine hohe ſittliche
Aufgabe zugewieſen nämlich die erziehlichen Einfluß auf die jugend
lichen Arbeiter auszuüben

Abg Wöllmer freiſ befürwortet die Streichung der Be
ſtimmung nach welcher mit Zuſtimmung des Arbeiterausſchuſſes Vor
ſchriften über das Verhalten der minderjährigen Arbeiter außerhalb
des Betriebes in die Arbeitsordnung aufgenommen werden können
Für eine ſolche Ueberwachung außerhalb des Betriebes könnte wohl
für junge Leute unter 18 Jahren eine gewiſſe Berechtigung vorhanden
ſein die Altersgrenze von 21 Jahren gehe aber zu weit Werde eine
entſprechende Aenderung eintreten werde die freiſinnige Partei dafür
ſtimmen

Abg Möller natlib befürwortet den Antrag Stumm auf Er
ſetzung des ortsüblichen Tagelohnes der Geldſtrafen durch den durch
ſchnittlichen Tagesverdienſt Dieſe Anordnung werde von den beſten
Folgen ſein

Abg Frhr von Stumm freikonſ Nach Erlaß dieſes Geſetzes
wird allerdings ein Theil der Beſtimmungen meiner Arbeitsordnung
nicht beſtehen bleiben können ich werde mich aber nach wie vor in
meinem Gewiſſen für verpflichtet erachten auch über die ſittliche Wohl
fahrt meiner Arbeiter zu wachen Das halte ich für meine Pflicht
Nur werde ich in ſolchen Fällen in denen bisher eine Geldſtrafe aus
geſetzt war bei erfolgloſer Verwarnung künftig zur Entlaſſung ſchreiten
müſſen Letztere wird den Arbeitern allerdings unangenehmer ſein als
eine Geldſtrafe Jn jedem Falle werde ich auch künftig auf meinem
Werk Ordnung und Disziplin aufrecht zu halten wiſſen und ich bin
überzeugt daß alle verſtändigen Arbeiter mir dafür dankbar ſein werden
Daß Herr Bebel und ſeine Genoſſen keine wahren Freunde der Ar
beiter ſind haben die Verhandlungen über dieſe Vorlage doch wirklich
ſchon zur Genüge bewieſen

g 134b wird unverändert in der von der Kommiſſion vorgeſchlagenen
Faſſung angenommen alſo unter der Ablehnung aller vorliegenden
Anträge S 1340 beſtimmt u daß der Jnhalt der Arbeitsordnung
für Arbeiter wie für Arbeitgeber rechtsverbindlich ſein ſoll daß die
Strafen ohne Verzug feſtgeſtellt werden müſſen und daß die verhängten
Geldſtrafen in ein Verzeichniß einzutragen ſind welches auf Erfordern
dem Aufſichtsbeamten zu unterbreiten iſt

Abg Frohme Soz bekämpft die Rechtsverbindlichkeit der Arbeits
ordnungen

Abg Frhr von Stumm freikonſ tadelt daß die Strafen
ohne Verzug feſtgeſetzt werden ſollen was große Unzuträglichkeiten im
Gefolge haben könne

4 134e wird hierauf angenommen und alsdann die Weiterberathung
vertagtMchſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung der Debatte
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11 Uhr Die zweite Berathung der neuen Landgemeinde
ordnung wurde bei dem S 59 fortgeſetzt der beſtimmt daß bei den
Wahlen zur Gemeindevertretung jeder Wähler ſeine Abſtimmung
mündlich zu Protokoll zu erklären hat

Ein Antrag der Abgg r und Rickert freiſ verlangt ge
heime Wahl mittels Abgabe von Stimmzetteln dieſes Wahlverfahren
iſt nach dem Antrage in zwei u SFS 59 und 594 formulirt

Abg v Meyer konſ meint der Bauer werde es nicht verſtehen
daß die Wahl der Gemeindevertretung nach einem anderen Modus er
folgen ſolle als die Wahl des Gemeindevorſtandes dieſe ſolle durch
Stimmzettel jene durch öffentliche Abſtimmung erfolgen Redner er
Elärt ſich für die öffentliche Wahl die ein nothwendiges Erforderniß
des konſtitutionellen Staates ſei Wer ein Recht habe zu wählen
ſolle auch den Muth haben dies öffentlich zu thun

Abg v Heydebrand konſ weiſt darauf hin daß die Kommiſſion
ſchon die nicht öffentliche Wahl abgelehnt habe und bittet bei dieſer
Abſtimmung ſtehen zu bleiben

Abg Rickert freiſ weiſt darauf hin daß das geheime Wahlrecht
bereits in einer vom Miniſter des Jnnern Grafen Eulenburg I aus
gearbeiteten Landgemeindeordnung enthalten war man könne auch
nicht ſagen daß dies Wahlſyſtem gegen die geſchichtliche Entwickelung
unſerer politiſchen Verhältniſſe verſtoße es entſtehe aus dem geheimen
Wahlrecht keinem Wähler irgend welcher Schaden während aus der
öffentlichen Abſtimmung leicht ſchwere Nachtheile erwachſen könnten
Auf die Dauer werde die geheime Abſtimmung doch nicht zu entbehren
ſein

Miniſter des Jnnern Herrfurth Rein ſachliche Erwägungenſprechen in dieſem Falle für die öffentliche Abſtimmung und den i
dieſe vorgeſchlagen Wenn früher von hoher Stelle das geheime Wahl
recht belobt wurde ſo haben die inzwiſchen geſammelten praktiſchen Er
fahrungen es doch nicht für alle Fälle gee gne erſcheinen laſſen Be
einfluſſung der Wähler wird bei jedem Wahlmodus ſtattfinden die
Rückſicht hierauf kann nicht entſcheidend ſein Bei der öffentlichen
Wahl wird ſich die e Beeinfluſſung geltend machen bei der geheimen Wahl die gehäſſige und verhetzen e Agitation Daß der Wahl

modus für die Gemeindevertretung anders iſt als für den Gemeinde
vorſtand ſollte Herrn v Meyer nicht wundern Er ſelber iſt mittels
öffentlicher Wahl zum Abgeordneten gewählt und hat doch den Prä
ſidenten dieſes Hauſes mittels Zettelwahl gewählt

Abg Dr Friedberg natlib erklärt ſich Namens ſeiner poli
e Freunde für die Vorlage und gegen den Antrag Eberty

ickert
Abg Frhr v Huene Ctr empfiehlt den Antrag Eberty Rickert

Das geheime Wahlrecht ſchütze die Minderheiten der Wähler beſſer
als das öffentliche Wahlrecht Die Regierung habe die Centrumspartei
in die Minderheit gedrängt und zwanzig Jahre hindurch als ſolche be
handelt Deshalb ſtimme das Centrum für den Antrag EbertyRickert
und werde ſchließlich gegen die ganze Vorlage ſtimmen wenn dieſelbe
ſich ſo geſtalten ſollte daß ſie einen Fortſchritt gegen die jetzigen Ver
hältniſſe nicht mehr erkennen laſſe

Abg Dr v Jagd zewski Pole ſchließt ſich den Ausführungen
des Abg v Huene an Abg Eberthy dfr erklärt ſich zu der vom
Abg v Huene Aenderung des Antrages bei der dritten
Leſung bereit und ſchließt ſich im Uebrigen den Ausführungen des
Abg Rickert an

Nach kurzen Bemerkungen der Abg Dr Friedberg v Meyer
Arnswalde und Rickert wird die Debatte geſchloſſen

Der Antrag Eberty Rickert wird in namentlicher Abſtimmun
mit 182 gegen 91 Stimmen abgelehnt und der S 59 unverändert na
den Beſchlüſſen der Kommiſſion h

Jm 8 60 welcher von den Wahlen der Gemeindevorſtände handelt
wird der Ausdruck abſolute Mehrheit durch unbedingte Mehrheit
nach einem Antrage Bohtz freikonſ erſetzt

S 61 wird debattelos genehmigt
Zu 8 62 wird ein Antrag v Strombeck Ctr angenommen

wonach die Gemeindeverordneten ihr Amt mit dem nächſtfolgenden
1 April antreten ſtatt mit dem 1 Januar wie die Vorlage beſtimmt

Die S 63 bis 71 werden unverändert angenommen
8 72 behandelt die Verwaltung der Landgemeinden und beſtimmt

die Zahl der neben dem Gemeindevorſteher zu wählenden Schöffen
Mit der Debatte über dieſen S wird verbunden die Debatte über die
88 87 87a und einem von dem Abg Dr Avenarius natlib neu
beantragten S 87b welche letzteren drei Paragraphen die Befugniſſe
der Gemeindevorſtände regeln

Die Debatte dreht ſich hauptſächlich um den von der Kommiſſion
neu aufgenommenen Abſatz 5 des S 72 wonach für die größeren Ge
meinden ein kollegialiſcher Gemeindevorſtand durch Ortsſtakut eingeführt
werden kann

Die Abgg Graf Strachwitz Ctr und v Tiedemann freik
bekämpfen dieſen Zuſatz der nur für die Vororte Berlins paſſe

Die Abgg v Rauchhaupt konſ und Eberty dfr ſowie der
Miniſter Herrfurth empfehlen den kollegialen Vorſtand der nicht
blos für die Berliner Vororte ſondern für alle größeren Jnduſtrie
gegenden paſſe

Die Abgg Hobrecht und Dr Krauſe natlib empfehlen den
Antrag Avenarius natlib der durch den Abſatz 5 des S 72 keines
wegs überflüſſig werde

Abg Schmidt Ctr wünſcht eine andere Faſſung des S 87a
die dort vorgeſchriebene obligatoriſche Uebertragung gewiſſer Be
ſugniſe auf kollegialiſche Gemeindevorſtände will ſein Antrag nur
fakultativ zulaſſen

Bei der Abſtimmung werden nur einige redactionelle Verbeſſerungen
der Vorlage genehmigt dagegen der Antrag Avenarius natlib ab

elehnt und der Abſatz 5 des S 72 Ekollegialiſche Vorſtände für gröre Gemeinden genehmigt

Soodann vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Miitwoch 11 Uhr Fortſetzung der zweiten Be

rathung der Landgemeinde Ordnung,

Ans Nah und Feru
Leipzig 14 April Ein entſetzliches Unglück hat ſich

geſtern in der dritten Morgenſtunde in einem Grundſtücke der Weſt
ſtraße zugetragen Ein daſelbſt bei ſeinen Eltern wohnhafter 22 jähr
Unteroffizier der Reſerve des 106 Jnfanterie Regiments ehemaliger
Einjährig Freiwilliger der gegenwärtig zu einer militäriſchen Uebung
bei dem gedachten Regimente eingezogen iſt ſtür zte aus der 1 Etage
über das Treppengeländer hinunter in den Hausflur und blieb auf
der Stelle todt der Unglückliche hatte das Genick gebrochen

Braunſchweig 14 April Direktor Albrecht Der
Direktor des alten Gymnaſiums Albrecht iſt am Lungenſchlag
beim Turnen geſtorben Der Unterricht an der Anſtalt wurde
ſofort ausgeſetzt die Beerdigung findet Freitag ſtatt

Bobersberg bei Kroſſen a 14 April Ein ungetreuer
Bürgermeiſter Vor einigen Tagen Nachmittags um 1 Uhr hat
ſich der Major a D und Bürgermeiſter Becker hierſelbſt von dem
Dache des zweiſtöckigen Rathhauſes auf das Straßenpflaſter
geſtürzt und auf der Stelle ſeinen Tod gefunden Die ärztliche

Unterſuchung e den Bruch des Genickes eines Armes und eines
Beines ſowie die Verletzung des Bruſtkaſtens Der Verſtorbene war
Mitglied des Kreistages Kroſſen a d O h und
Amtsvorſteher des Amtsbezirks Kunow Zu der ſtädtiſchen Sparkaſſe
ſtand er in dem Verhältniß als vorſitzendes Mitglied des Curatoriums
Als ſolches ſoll er eine bedeutende Summe wie es heißt
86,000 Mk aus der Sparkaſſe als Darlehn gegen Hinterlegung einer
ganz werthloſen Hypothek empfangen haben ſo daß die Kaſſe
um den Betrag dieſes ungedeckten Darlehns betrogen ſein würde
Dies ſoll aber ſchon vor langer Zeit geſchehen ſein da er ſeit dem
16 September 1878 hier Bürgermeiſter war Die übrigen Mitglieder
des Curatoriums ſollen endlich eine Unterſuchung durch die zu
ſtändige Behörde beantragt haben Jm Auftrage der königlichen
Regierung zu Frankfurt a d O hatte dann am 7 d Mts eine
außerordentliche Reviſion der ſämmtlichen ſtädtiſchen

General Agzeiger für Halle und den Saalkreis
Kaſſen hierſelbſt begonnen Das Ergebniß dieſer Reviſion ſoll das
jähe Ende des Bür 1 herbeigeführt haben Becker hatte kein
Vermögen war Wittwer umd kinderlos

Gibraltar 14 April m Untergang der Utopia
Bis jetzt ſind 451 Leichen der bei dem Schtffbruch des Auswanderer
ſchiffes Utopia Verunglückten beſtattet worden 66 ſind bisher noch
nicht aufgefunden Alle perſönlichen Effekten die ſich an den Leichen

n ſind dem italieniſchen Conſul in Gibraltar eingehändigt
worden

2 ma n h h h

Gerichts Zeitung
K Halle 14 April Schöffengericht Der ſeit Januar d J

hier als ſogen Naturarzt praktizirende Heilkundige HeinrichGuido pikert war durch ſeine in einem hieſigen Blatte veröffent
lichten Annoncen in die Lage gekommen wegen Vergehens gegen S 147

Abſ 3 der Reichsgewerbeordnung angeklagt zu werden weil
er ohne hierzu approbirt zu ſein ſich einen arztähnlichen Titel
beigelegt hatte durch den er den Glauben erweckt habe eine J rüfte
Medizinalperſon zu ſein In fraglichen Annoncen hatte der An
geklagte angegeben daß er ſich zur Ausübung der naturärztlichen und
chirurgiſchen Praxis hier niedergelaſſen unter der Bezeichnung exami
nirter prakt praktiſcher oder praktizirender Vertreter der arznei
loſen Heilweiſe früher Aſſiſtent des Herrn Sanitätsrath Dr med
Meyner in Chemnitz Zur Sache erklärte der Angeklagte nur das
annoncirt zu haben was bezüglich ſeines Berufes thatſächlich der Wahr
heit entſpreche Er ſei geprüft in ſeinem Fache von einer Sachver
ſtändigen Kommiſſion nachdem er bei Herrn Sanitätsrath Dr Meyner
ſeine Ausbildung erhalten habe Den Ausdruck examirt habe er ge
wählt um ſein Gewerbe von demjenigen anderer nicht geprüfter
Naturheilkundigen zu unterſcheiden zu der Bezeichnung früher Aſſiſtent
des Herrn Sanitätsrath Dr Meyner meine er berechtigt zu ſein da
er Beiſtandsgehülfe in des Genannten Anſtalt für Naturheilkunde ge
weſen Um aber nicht als praktiſcher Arzt angeſehen zu werden
habe er ausdrücklich die Bezeichnung gewählt Vertreter der arznei
loſen Heilweiſe Betreffs ſeiner Prüfung mußte der Anu
eklagte allerbings zugeben daß er nicht von einer ſtaatichen Prüfungs kommiſſion in ſeinem Fache examinirt

worden ſei ſondern wie ſchon erklärt nur von einer Sach
verſtändigen Kommiſſion er gab jedoch an bei fraglicher Be
zeichnung ſeines Gewerbes oder Berufes keine auf ſchädlichen Erfolg
gerichtete Abſicht gehabt zu haben Der Staatsanwalt führte in ſeinen
Erörterungen aus daß der Angeklagte bezüglich des vorliegenden Ver
gehens den Dolus zu beſtreiten verſuche der aber gerade aus den Be
zeichnungen examinirter Vertreter der arzneiloſen Heilweiſe her
vorgehe da unter dem Ausdruck examinirter c das gewöhnliche
Publikum eine ſtagatlich geprüfte Medizinalperſon verſtehe Daß der
Angeklagte beabſichtigt habe ſich als examinirte Medizinalperſon hinzu
ſtellen könne eben aus erwähnten Zuſätzen in ſeinen Annoncen ent
nommen werden Es komme noch hinzu daß er Krankheits Atteſte
nach Art ordentlicher Aerzte und auch einen Todtenſchein ausgeſtellt
habe Der Strafantrag lautete auf 150 M Geldſtrafe oder für je
3 M auf 1 Tag Haft das Urtheil auf die beantragte Geldſtrafe oder
15 Tage Haft

Vermiſchtes
Prinz und Küchenfee Jn Stuttgart gab eine vornehme

Familie eine Abendgeſellſchaft Auch ein Prinz hatte ſein Erſcheinen
zugeſagt Acht Uhr war die Verſammlungsſtunde Jm Hauſe war
man Abends noch im Begriff die letzte Hand an die Zurüſtungen zum
Feſte zu legen da erſchien ſchon der in vor der beſtimmten StundeAls er bemerkte daß er zu früh da ſei entſchloß er ſich in der Däm
merung vor dem Hauſe noch eine Weile auf und ab zu gehen Plötzlich
ſtürzt ein weiblicher feſtlich geſchürzter Dienſtbote aus dem Hauſe
auf ihn zu und drückt ihm ein Packet das wie ſich ſpäter heraus
ſtellte ein großes Stück Wurſt und Geld enthielt in die Hand und
ruft haſtig Du heute iſt es mit dem Kommen nichts wir haben ein
großes Feſt es kommt ſogar der Prinz alſo auf morgen
Mit dieſen Worten drückt ſie dem Prinzen ein paar kräftige Küſſe auf
den Mund und verſchwindet ehe der Prinz zu Worte kommen kann
Kopſſchüttelnd ſetzt derſelbe ſeine Wanderung fort Da gewahrt er
einen in den Mantel gehüllten Soldaten der ſehnſüchtig nach dem
erleuchteten Hauſe blickt Dieſen fragt er ob ſein Schatz vielleicht
oben weile und als dies bejaht wurde meint der Prinz Da iſt
dieſes Packet wohl an Jhre Adreſſe Ueberbringerin läßt Jhnen ſagen
Sie ſollen morgen kommen heute habe ſie wegen des Feſtes keine
Zeit Danke ſchön ſchon recht i komm morgen ſagt der Soldat

Noch was hat ſie mir gegeben fährt der Prinz fort dies kann
ich Jhnen nicht geben O behalten Sie s nur erwidert der
Soldat i hab für heut lange genug Bei dem abendlichen Feſte ſiel
die beſonders gute Laune des Prinzen auf Als man ſich in ſpäter
Stunde zur Cigarre und zum Schoppen zuſammenſetzte gab der Prinz
ſein Abenteuer zum Beſten nachdem man ihm verſprochen hatte daß
Mi dem Mädchen noch dem Soldaten daraus üble Folgen erwachſen

ürften
Schneider Rechnnugen Auktion Wie überall ſo giebt s

auch unter den New Yorker Elegants gar viele ſäumige Zahler
welche ſich zwar mit größter Gewiſſenhaftigkeit für jede Saiſon die
entſprechende modiſche Hülle bauen laſſen wenn ſie einen Kleiderkünſt
ler finden der ihnen dieſelbe kreditirt aber ein ſehr kurzes Gedächtniß
haben wenn es ſich darum handelt die lawinenartig anſchwellenden
Schneiderrechnungen zu bezahlen Die New Yorker Herren Artiſt
Tailors oder Schneider Artiſten haben durch dieſe faulen Kunden
ſchon große Verluſte gehabt und ſind dadurch auf den ingenieuſen
Gedanken verfallen ihre Forderungen an ſolch hartnäckige Nichtzahler
öffentlich an den Meiſtbietenden zu verſteigern es den Letzteren
überlaſſend wie viel ſie von dem Opfer ſchneiderlicher Hartherzigkeit
durch Drohungen und beſtändiges Drangſaliren herausſchlagen können
Die erſte derartige Verſteigerung fand am letzten Mittwoch unter
großem Andrang von ſpottluſtigen Börſianern an der Grundeigenthums
Börſe ſtatt es kamen für nominell Doll 6000 gerichtliche Zahlungs
befehle gegen ſäumige Zahler zur Auktion wofür von unternehmungs
luſtigen Collectoren die Summe von nicht ganz Doll 300 bezahlt
wurde Die Merchant Tailors Aſſociation unter deren Auſpizien
dieſe merkwürdige Auktion vor ſich ging hatte einen der gewandteſten
Auktionatoren der Stadt mit deren Vollzug beauftragt derſelbe be
gleitete die Namen der bedauernswerthen Opfer ſchneiderlicher Rach
gier mit allerlei Gloſſen namentlich wenn es ſich um ſolche Namen
handelte und es waren deren nicht wenige welche aus einem

oder dem anderen Grunde öfters vor der Oeffentlichkeit paradirt haben
oder noch paradiren

Der Stelzenläufer auf der Eiſenbahn Monſieur Sylbain
Dornon der Bäcker aus Arcachon der bekanntlich einer Wette zufolge
den Weg von Paris bis Moskau auf Stelzen zurücklegen ſollte und
auch Berlin vor Kurzem vaſſirt hat iſt entlarvt worden Der Herr
im Schafspelze iſt gar nicht ein ſolcher Narr als man geglaubt hatte
er iſt vielmehr ein Wolf im Schafskleide ein Mann in ſcheinheiliger
Maske der die Leichtgläubigen hinter s Licht führt der eine Wette
eingeht um den Betrag derſelben durch Betrug zu ermogeln einer
von den Vielen die der Anſicht ſind daß man in dieſer ſchlechteſten
der Welten am bequemſten immer noch mit der Eiſenbahn reiſt und
der daher lieber ſeine Füße und ſeine Stelzen ſchont und ſich in die
Polſter des Waggons drückt ſobald die Gelegenheit ihm dazu günſtig
erſcheint und er glaubt nicht bemerkt zu werden Aber er iſt doch er
tappt worden und der Ruhm des Stelzengängers iſt dahin Seinen
Ausgang nahm dieſer Ruhm bekanntlich am Fuße des nach Eiffel be
nannten Thurmes den Dornon einſt erſtieg und erloſchen iſt dieſer
Ruhm am Fuße der Eifel Was Dornon aus dem J gekonnt hat
iſt ihm bei dem einfachen f verloren gegangen Den Schwindlerentlarvt zu haben dieſes Verdienſt hat 6 das Kreisblatt für den

Kreis Malmedy erworben Es ſchreibt in ſeiner Nummer 26 unterm
30 März aus St Vith Jn Burg Renland wurde Dornon geſehen
und gebührend ren Nachdem er ſich in der dortigen Bahn
hofs wirthſchaft an deutſchem Bier gelabt machte er ſich auf und ſtolperte
weiter nach Steinebrück ſchlau ſich überlegend dies ſei ein kleines
weltentrücktes Neſt wo Niemand ihn kenne 2c Dort verbrachte er
die Nacht vom 22 zum 283 Geſtärkt erwacht er am andern Morgen
z neuen Gewaltmärſchen zieht ſeinen weißen Schafpelz an nimmt
ie Stelzen unter den Arm und eilt mit großen Schritten zur Bahn

halteſtelle wo eben der erſte Zug von St Vith einläuft Bald tzt erreicht wird

16 April Nr 88
er im behaglich gewärmten Eiſenbahnwagen im Stillen die Leicht
läubigkeit ſeiner im fernen Frankreich weilenden Freunde bewundernd

So durcheilt er nun aber nicht auf ſeinen Stelzen die 28 Kilometer
lange Strecke bis Prüm in der Eiſenbahn Jn Prüm ſchnallt er die
Stelzen wieder unter die Füße und wandert jeht wirklich auf denſelben
weiter bisStadtkyll 20 Kilometer Doch ſeine ſtark ausgeprägte Schwäche
für die Bahnhöfe läßt ihn hier nicht lange raſten und er ſetzt die
Stelzen weiter bis zum nahen Bahnhof Jünkerath Bald ſteht er auf
dem re und fühlt ſich wieder recht ermattet wehmüthig beſchaut
er ein eben zur Abfahrt bereit a Dampfroß das da vor ihm
ſchnaubt und ziſcht er denkt an die angenehme Fahrt von Steinebrück
nach Prüm inge hat er ſich eine Fahrkarte verſchafft nimmt die
Stelzen wieder unter den Arm hüpft mit franzöſiſcher Geſchwindigkeit
in den Eiſenbahnwagen und fort geht s auf Flügeln des Dampfes andie Ufer des Rheins nach Bonn und der ſchlaue Franzoſe hat wieder
90 ſtelzenloſe Kilometer in die Taſche geſteckt und denkt ganz harmlos
niemand hätte es bemerkt Ob er von Bonn aus den Stelzenmarſch
ehrlich fortgeſetzt hat iſt ſehr zu bezweifeln wenigſtens gehen auch ſchonaus dem Oſten Mittheilungen ein die den Fahrläufer im wahren Lichte

zeigen denn in Woldenberg M iſt er am Dienstag Mittag s
worden als er die Eiſenbahn beſtieg um in der en nach Kreuz
weiter zu fahren Er wird alſo wohl endlich den zahlreichen Ent
hüllungen gegenüber noch zu Kreuz kriechen müſſen und in Moskau
ſchwerlich ſehr freundlich empfangen werden

Standesamtliche UNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
13 April Der Landwirth Wilhelm Alberti und Magdalene Schmidt

Dorotheenſtraße 8 und 14 Der Handarbeiter Lorenz Jankowski
und Genoveva Kucharska Thorſtraße 26 und Böllberg Der Fabrik
beſitzer Ernſt Hampke und Helma Weſtphal Halle und Zabitz Der
Univerſitäts Profeſſor Dr jur Heinrich Laſtig und Sibilla Rader
macher Halle und Aachen

Eheſchließ ungen T13 April Der Kaufmann Julius Michaelis und Hedwig Cahn
Berlin und Gr Ulrichſtraße 4 Der Handarbeiter Friedrich Schwan
und Pauline Junge Ludwigſtraße 6 Der Maurer Adolf Himmelund Auguſte Gotſche Meckelſtraße 22 und Dammendorf

Geboren
13 April Dem Dr phil Heinrich von Hagen eine T JohannaLisbeth Emilie Wilhelin ſtraße 15 Dem Zimmermann Franz

Krähnert eine T Anna Margarethe Hirtengaſſe 12 Dem Schloſſer
meiſter Karl Hoinkis ein S Karl Paul Heinrich Germarſtraße 7
Dem Fabrikarbeiter Ferdinand Dietrich eine T Auguſte Emma Park
ſtraße 21 Dem Kaſſirer Otto Bräutigam eine T Elſa Emilie
Mühlgraben 2b Dem Barbier Ferdinand Jäckel eine T Elſe
Klara Steinweg 23 Dem Dienſtmann Karl er S Guſtav
Adolf Rathswerder 3 Der Schuhmachermeiſter Robert Langrock
ein S Albert Bruno Wilhelm Meckelſtraße 21 Dem Hauptſteuer
amts Aſſiſtent Wilhelm Jöſtel ein S Fritz Georg Martinsgaſſe 25

Dem Schloſſermeiſter Adolf Schneider ein S Wilhelm Adolf Ernſt
Meckelſtraße 7 Dem Holzbildhauer Karl Schellenberg eine T
Ottilie Wanda Blücherſtraße 3 Dem Klempner Guſtav Geidis
ein S Heinrich Ernſt Markt 15 Dem Zimmermann Emil Erler
ein S Wilhelm Friedrich Böllbergerweg 390 Dem Handarbeiter
Andreas Weſchke eine T Wilhelmine Martha Böllbergerweg 25
Dem Oberkellner Paul Zwanzig eine T Gertrud Emma Georg
ſtraße a Dem Handarbeiter Robert Stolze ein S Ludwigſtr 11

Dem Ppoſtſekretär Richard d ein S Heinrich Moritz Richard
Zwingerſtraße 26 Dem Hausdiener Albert Becker ein S Wilhelm
Albert Blücherſtraße 9

Geſtorbeu
13 April Des prakt Arzt Franz Wilhelm Kurz Ehefrau Hermine

geb Schilling 69 Kleine Ulrichſtraße 27a Des penſ Poſt
ſchaffner Gottlob Leißring Ehefrau Marie geb Schulze 64 Klinik

Die Wittwe Friederike Jankowitz geb Roſt 78 Dorotheen
ſtraße 2 Die Wittwe Henriette Lieding geb Voigt 62 Diakoniſſen
haus Des Malermeiſter Heinrich Berthold S Oswald Richard
Robert Heinrich 15 Meckelſtraße 16 Des Kirchendiener Ludwig
Kien T Margarethe Marie 2 An der Marienkirche 1 Der
Kelluer Otto Opitz 30 Klinik Auguſte Zander 59 Siechen
haus Des Handarbeiter Robert Stolze S 13 Stunden Ludwig
ſtraße 11 Emille Grieske 28 Klinik

Fageskalender
Archäologiſches Muſeutn proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Kgl Univerſitätébibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamtund Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

50 Pf
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebände
Donnerstag 11 1 Uhr

Landtirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 8Bureauſtunden 81 t 6 Nachm
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 187071 gefallenen Hallenſer Markt
Mvritzburg am Paradeplatz
Univerſität Schulberg 9 an der alten PromenabeRefidenz Domgaſſe oſ6

Rother Thurm Markt
n iſqhe Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

r

Städtiſches Gymuaſinm Sophienſtraße 29 Hierſelbſt auch
Theater Stadtthrater alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Votauiſcher Garten gr Wallſtr 238 Montag Dienstag

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend
von 12 Uhr Vorm

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber

S Prof Dr KohlſchütterChirurg Kklinik 11 Prof Dr v Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 10 14 Geh Rath Prof Dr Hitig
Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr SchwartzeautKlinik 117712 Dr Kromayer PrivatDocent

erven Klinik 11 1 Prof Dr SeeligmüllerFrauen Klinik Morgens 10 1 Uhr Nachmittags 4 Uhr an
Sonn und Fefttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

neten Zeitungen getroffen wird Um
dies zu erreichen W man ſich an

durch Aunoncen
die Annoncen Expedition Ruckolf

Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
artenEntwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die

Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter e öchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſe tutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine arniß an JInſertionskoſten

treter in Halle Louls Heise Brüderſtr 6 1 Tr

erzielt man nur wenn die Annonce
zweckmäßig abgefaßt und typographiſch
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geeig

ſof
2
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c
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Auction
Freitag den 17 April

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich Kl Kausſtraße 14 in
einer Nachlaßſache verſchiedene Möbel
Haus und Küchengeräthe Kleidungsſtücke
Federbetten einen hochfeinen Schreibtiſch
Sophas Bilder Spiegel verſchied Weine
2 Waarenſchränke mit Regal 1 Schiebe
ſchrank m Glasaufſatz Regulatoren Wand
Weck u Taſchenuhren u v m gegen ſof
BezahlunMax Sötfner Auctionator

Auction
Donnerstag den 16 April Nachmittags

2 Uhr z ich im Auftrage Schmeer
ſtraße 24 S Zapfenſtr verſchiedene
Möbel als chreib u Kleiderſekretär
1 u 2ethürige Kleiderſchränke Sopha mit
4 Seſſeln ettſtellen verſchied Tiſche
Brotſchrank Stühle Spiegel ferner Feder
betten Wäſche Regulator Singernäh
maſchine Waſchwanne Taſchenuhren
Chocolade u a m

Gegenſtände zur Verſteigerung werden
ſtets angenommen

K Vollmer Anctionator

Auction
Donnerstag den 16 d Mts

Vormittags 10 Uhr verſteigere ich in
meinem Pfandlokal Kaifer Wil
helms Halle Neue Promenade 8
hier wangsweiſe1 Ladentiſch 1 Vertikow 1 So

pha und 1 Kleiderſchrank
ferner
Vormittags 11 Uhr in dem Hauſe

nun 44 hierſelbſt zwangs
weiſe

1 Federrollwagen 1 Hobelbank
1 Partie Glas Vohlen u Fenſter
beſchläge

Kraft
Gerichtsvollzieher in Halle a S

u aunannn
Freundl Vorderwohnung

ſofort zu vermiethen beſtehend 2 Stuben
2 Kammern Küche nebſt Zubehbr für
300 Mk Leſſingſtraße 9

reundl r n II Etbeſtehend aus 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebſt Zubehör für 880 Mk zu
vermiethen

Lessingstr 9
Hofwohnung 65 z ſofort zu

beziehen Blücherſtr 2Wohn 2 Stuben Kammer

8 1 Juli zu verm
Küche und Zubehör
Krauſenfir Z

Wutel 5unehbererſtr 56
eine herrſchaftliche Wohnnng Hoch
parterre 4 Stuben 2 Kaimnmern Bade
Einrichtung nebſt Zubehör Pr 600 Mk
Ferner eine herrſchaftl Wohnung I Et
1 Salon 5 Stuben Balkon 4 Kammern
Bade Einrichtung nebſt Zubehör Preis
1100 Mk event auch getheilt 1 Okt z
verm Beſ Nachm 6 Uhr

Halbe 3 re 1 Juli zu vermiethen
Parkſtr 14 Näh im Keller

Sofort zu verm
iſt die vollſtändig neu hergerichtete
halbe 2 Etage Ziünksgarten
Sstrasse 4 beſtehend aus 5 Piecen
und Zubehör Unmittelbare Nähe der
Univerſität kgl Kliniken Hauptpoſt Land
gericht u Stadtheater Preis Mk 400
p a Beſichtigung morgens 1 Uhr

W Kutschbackh
Fine froſ Wohnung für 225 Mk ſof

zu vermiethen Georgſtr 6Mansfelderstr 1344
Wohnungen à 240 u 300 Mk p 1 Juli
eine zu 600 Mk zum 1 Oktober zu ver
miethen Näheres Mühlgraben 1

Eine herrſch ſehr ſchön einger
Wohnung beſtehend aus 8 St 2
iſt 1 Juli e vermiethen

nurentiusstr 13 IForronsſr 5 Wohnung 2 Stnben
2 Kammern Küche u Zub II Etage z
1 Juli zu vermiethen

Eruſt Beyer
2 Wohnungen an einzelne Leute 1 Juli

zu vermiethen Gr Klausſtr 17 I
2 St 2 1 K u Zub 1 St 1

1 K ſof o ſp z v Schwetſchkeſtr 29 I
Frvſ Wohnung 1 Mai zu beziehen

Schwetſchkeſtr 15
Wohnung zu 50 Thlr zu vermiethen

s Harz 19

Kl frdl Part Wohnung an einzelne
Leute zu verm Reilſtraße 105

Wohnung 450 und 420 Mk zu verm
Halberſtädterſtr 4

Meckelstrasse 23
Hausmanns Wohnung zu verm

2 gr Stuben Kam Küche u Zubehör
Preis 300 Mk ſof zu bez Harz 20

Sarz 31
freundliche Wohnung Preis 800 Mk
Daſelbſt möblirtes Zimmer mit Kabinet
Zu erfragen daſelbſt im Laden

2 Wohn zu 28 u 36 Thlr an einz Leute
v Zu beſicht Vorm Zapfenſtr 17a I

l geräumige Wohnung ſofort zu
Uhlandſtrbez

Donnerstag

Wohnungen in II Etage zu 38 Thlr
ſind zu verm Wittekindſtr 36

Eine Wohnung zu verm
Neunhäuſer 5

Wohnungen
4 Stuben gr Küche u Zub ſof preisw
zu vermiethen Krauſenſtr 17 d

ine Wohnung wen I F a m

tuben K u m 1vermiethen Leſſingſtr 14 p
Wohnung von 9 St 5 K K 2 zum

Abvermiethen 1 Okt bez W 48

ivn2i O WohnunLeipzigerſtr oſ90
1 Juli zu verm

Zu verm kl Wohnung für 2 Per
fonen 26 Thlr

III Vereinsöſtr 4
1 St 2 kl Kam u K für 60 Thlr

u verm Thalamtſtr 9 im GeſchS gr St u K an einzel Leute z

S Friedrichſtr 26ine Wohnung zu 34 Thlr zu verm
Oberglaucha 15

Halbe Etage 3 St K u Zub
1 Okt z verm Steinweg 32S K K m Fub z Abverm geeig
zu verm

Schülershof 13 I
2 St 2 Küche u Zub I EtagePr 70 Thlr 1 Juli zu beziehen

Trbdel 12 I Leopold
Georgſtr 1 ſind ſof Wohnungen zu verm

Sofort oder ſpäter
Wohn I Etage 5 Stuben gr Badeſt
2 Kam Küche 2c Wohn III Etage
4 Stuben gr Badeſt 1 Kam Küche
ſämmtl Räume groß u hell zu außer
ordentlich billigen Preiſen Zu erfragen

Geiſtſtr 26 27 im Reſtaurant
Wohn für 225 M ſoſort zu verm

Geiſtſtr 260/27
Anhniterstr 1

Wohn im Erdgeſchoß 3 Stuben und
ub 1 Juli zu verm

Kl Wohnung z v Kl Schlamm 1

Merten2 frdl möbl Zimmer bei ruh Leuten
zu vermiethen Harz 39 I

Fein möbl Zim nebſt Kab zu verm
Pr monatl 20 Mk Gütchenſtr 14 III r

Ein frdl möbl Zimmer zu verm
Bernburgerſtr 9 II Mühlw Ecke

Möbl Zimmer zu vermiethen

Parkſtr IIIEin fein möblirtes freundl Zimmer
nach der Straße gelegen welches bis
jetzt ein Beamter der Poſt bewohnt iſt
ſofort zu vermiethen

Kl Brauhansgaſſe 14 II
Freundl möbl Zimmer zu vermiethen

Dzondiſtr 6 II I
Ein anſt junges Mädchen findet frol

Wohnung a W m Koſt Parkſtr 11 III
Anſt junges Mädchen

als Mitbewohn geſucht auf Wunſch
Mittagstiſch Zu erfr in d Exp

Ein möbl Zimmer verm
Parkſtr 17 p

Frdl möbl Stube mit monatlich
12 Mark zu verm Schulberg 13

Frdl möbl gr Stube mit Kam und
Pianino iſt b e anſt Wittwe an 1 oder
2 Herren ſofort zu verm Zu erfr bei
Herren Haaſenſtein u Vogler A

Schmeerſtr 31

General Auzeiger für Halle und ven Saalkreis

v denſtudC c 8 e n mit 3 i ube
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Zapfenſtr 4 Laden für 120 Mk jährl
ſofort zu verm Näheres daſelbſt I

Ein Handelskeller m Wohn c
zu verm Offerten u M a 3525

befördert Rud Moſſe hier
Wuchererſtr 56

ein Pferdeſtall nebſt Henboden und
Wagenremiſe event als Lagerraum
ſofort oder ſpäter zu verm

nenPenſion geſucht für erwachſ Schülerin
1 junges Mädchen kann als Lernende
eintreten Zu melden Nachmittags von

7 Uhr im
Kindergarten Hrunosw 164

2 eingelne Tente ſuchen Stube K K
bis zum 1 Mai Preis 50 55 Thlr

Kl Sandberg 18 I

Tüchtigen Malergehilfen ſtellt ſofort ein
Carl Schleier Maler Querfurt

Ein kräftiger Hurſche
wird geſucht L Wiuter Cröllwitz

Stellen finden
Knechte Haus u Viehmädchen
Rothehans in Nehlitz a/B Fr Fiedler

Jch ſuche per ſofort einen erſten
Gerichtsvollzichergehilfen
Kraft Gerichtsvollzieher in Halle

Schreiber geſucht zum Copiren von
Briefen Adreſſen abzugeben Gr Ulrich
ſtraße 38 II sub Redaktion

Geſucht 1 led Kutſcher welcher leichte
Feldarbeit mit macht 2 led Knechte 70
bis 80 Thlr 1 Hofjunge 2 Ochfenknechte

Fr Wantzlöben Barfüßerſtr 16
Mehr Haus u Viehmädchen geſucht

50 60 Th u Gen 1 Mädch n d Rhein
Perhriratheter Kutſcher

per ſogleich geſucht Meldungen mit
Niederleg v n bef unterF n 350o7 Rud Moſſe Halle
5 Schuhmachergeſellen ſ Pirl Geiſtſtr 12

Roch u Weſtenſchneider

geſucht G Wiegarcl
24 Gr Ulrichſtr 24

E Stubenmdch b fein Herrſch z ſof
1 u 15 Mai ſowie Mädchen f Küche
u Haus geſucht Mädchen v 16 18
welche nähen gelernt ſuchen Stelle zu
ſofort od 1 Mai 1 Kellnerlehrling zu
ſof geſ d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Schneiderin verlangt Graſeweg 1 I
Sof verk mehr Dienſtmädch zu ſof u

1 Mai Frau Wolfram Bölbergaſſe 3 I
Ein j Mädchen kann das Schneidern

erlernen Weidenplan 14 3 Tr
Geübte Schneid ſ Weidenplan 13 II r
Cücht Cuilenarbeiterinnen

ſowie einige Confectionsarbeiterinnen ſofort
geſucht Ebendaſelbſt werden auch noch
einige junge Mädchen zum Lernen ange
nommen Gr Ulrichſtr 21 H 2 Tr

Jüng Kochmamſell tücht Mädchen
finden gute Stelle

S Frau Lindermannm Breiteſtr 9 I
Möbl Zimmer als Schlafſt an 12

Herren od 2 Damen zu verm
Fleiſcherg 2 III

9 Herren oder Mädchen finden Schlaf

ſtelle Ludwigſtr 11 p
2 ordentl Leute finden anſt Schlafſt

Näh zu erfr Herrenſtr 6 im Laden
Junge Leute finden ſofort Schlafſtelle

bei F StadeGr Ulrichſtr 52 H l II
Schlafſtelle offen Gottesackerg 9
Schlafſt o b Schubert Brüderſtr 12 H II
Ein anſt Schlafſt Rathhausg 14 II
Anſt Schlafſt Kl Ulrichſtr 29

Anſt Mädchen findet möbl Schlafſt
Markt 16 II

Zu erfragen
Breiteſtr 18 I l

Anſt Schlafſtelle offen
Mittelſtr 11

Anſt Mädchen findet Schlafſt bei einer

Wittwe Glauch Kirche 12
Für 2 Herren möbl Schlafſt offen

Dorotbeenſtr 14 III
Schlafſtelle offen Martinsg 7 H p

Schlafft Frieſenſtr 14 H p r2 anſt
3 Schlafſtellen offen

Forſterſtr 24 Stephan

ne
Schlafſt m Koſt Miſtelſtr 5 T I

Sſdchen mit Bert und Koſt vermiethet
als Schlafſt Schülershof 3 p
Logis mit Koſt Krauſenſtr 2 II l

Anſt Schlafſt

ne
Bine Werkstatt

oder Feuerarbeiter ge
1 Juli zu verm Näheres
C Dönitz Zimmermſtr

Merſeburgerſtr 39
d vell mitWerkstelle un u verWohnung zu verm

für Folg
eignet i

Reilſtr 105

Eine Stütze u Mädchen für 2 Leute
geſucht d Frau Schimpf Harz 44

Frisense
geſucht Giebichenſtein Wittekindſtr 444a

el e3eoeeddenec3zgcg c
2 Haus 10 Viehmädchen 40 bis 70

Thlr Knechte aufs Land ſofort geſucht
Fr Värwinkel Gr Klausſtr 17 I

e

Landwirthſchafter Kochmamſells Köch
Haus Küchen u Stubenmädch finden
ſof u ſpät gute Stellen Haus u Stall
mädchen bei 50 60 Thlr ſof geſucht d

Fr Klar Kl Schlamm 1
2 ordentl Dienſtmädchen bei

gutem Lohn 1 Mai geſucht
Hote Merkunss

Händel u Vernburgerſtr Ecke
Mädchen auf Confection geſucht auch

Lernende Jakobſtraße 1 3 Tr
Fran od Mädch als Aufwart geſ

f 8 Std am liebſt Mittags v 12 2
Leipzigerſtr 6 Weinhandlg

Leſſingſtraße 22 part wird eine kräftige
Frau zur Gartenarbeit geſucht

Ein in haus Arbeſſen erſahr Madch
w z 1 Mai geſucht Landwehrſtr 1 I

Ein j Mädchen w ſchneid kann wird
geſucht Spitze 25 Hof III Et

Mädchen v Lande f leichten Dienſt
geſucht Leipzigerſtr 87 Hutgeſchäft

Ein älteres Mädchen zur Führung
der Wirthſchaft ſofort geſucht Zu er
fragen in d Exped d Bl

Ein anſtänd Mädehen
15 17 Jahr von außtzerhalb wird ſofort
geſucht Zu erfragen

Gr Steinſtr 48 1 Tr

Stellen suchen
J verheir Mann ſucht den Tag über

Beſchäft Offert erb u J 35 Exp d Bl
Ein F erh herrſch Kutſcher ſucht Stel

lung Off J 86 erb in d Exped d Bl

14jähr Junge ſucht St a Lauf od
Hausbürſche Kellnergaſſe 8 I Peter

Jung anſt Mädehen
v Lande welches etwas nähen u plätten
kann ſucht Stellung ſofort od 1 Mai
Näheres Dachritzgaſſe 18 2 TrEin un es i ädchen

welches die hieſ Frauen Jnduſtrie Schule
1 Jahr bis 1 April beſuchte möchte ſichals Kaſſirerin ausbilden Gefl Offert
J 39 werd an d Expd d Bl erbeten

Ein Mädchen ſucht e C
Giebichenſtein Seydlitzſtr 3

Tücht Mädch ſucht Stelle in Reſtaur
Breiteſtr 9 2 Tr

Ein jung Mädchen ſucht leicht Dienſt
Zu erfahren Alter Markt 23 part

J Mädch w d Schneid grdl lern
woll ſucht B Gottſchalk Kl Schlamm 6

Ein Mädchen in geſetzten Jahr w
bis jetzt immer in feinen Häuſern als
Stubenmädchen thätig war und fertig
ſerviren kann ſucht zum 1 oder 15 Mai
Stellung Zu erfr Rathswerder 9 H

Eine geübte Plätterin ſucht Beſchäft in
u auß d Hauſe Cröllwitz Schulberg 12

s Vnenne e e SEin Sohn achtbarer Eltern w Luſt hat
Maler achirer u Tapezier

zu werden kann bei günſtigen Bedingung
gute Lehrſtelle erhalten bei

Karl Krimmling 404
Suche ſofort einen LehrlingWe u Brobbackerei F Mänler

Naundorf b Reideburg

Ia Flußzander 60 Pfg
Ia Flußhechte 60 Pfg
Ia Schellſiſch 30 Pfg

gr Schollen 30 Pfg
fette Cablian 25 Pfg

heute in friſcheſter Qualität eingetroffen
ferner offerire für Händler

feinſte Crösliner Bratheringe
à Doſ 45 50 Stck Jnh 2,60 bei mehr

2,50 Mark
Ruſſ Kronſardinen

volle 10 Pfd Fäſſer 1,80 Mark
Neue Kieler Vollbücklinge

per Kiſte 70 Stlick Jnh 2,80 Mark
Holl Vollbücklinge

à Korb 300 Stück 5,50 Mark

t A Treydte
Leipzigerſtr 52a vis vis Viktoria Theat

73 einfache u eleganteDamengerobe e es
P Knauth Parkſtraße 14 3 Tr r
Ieh bin M o ernannt

zum
Priecrich Wippermann

Rechtsanwalt Halle a S
e 1000 Stück

2 2Kincler Knaben unch
9 SBurſchen Stoffanzüge

welche für den Export beſtimmt
jedoch nicht abgenommen werden

konnten habe ich
geramſcht

So lange Vorrath davon
handen

Größe 6Stück 3 4 5 u 6 Mark
Gröfze 12

Stück 7 8 9 und 10 Mark
Niemand laſſe dieſe günſtige

Offerte unbenutzt

e Kenner Kleiderhalle

vor

Leipzigerſtraße 44

Hectographenmagse

Hectographentinte
Stempelfarben

empfiehlt

R fiochheimen
vorm Joh BüdefeldtDrogenhaubl Leipzigerſtr 85/86

Claviere werd ſaub geſtimmt u rep
von Lane Taubenſtr 14

Mädeh 5 3ne f Weissnähen
Frau Ehrleht Spitze 20 H I I

Rittergut Hohenthurm
und Niemberg

geben noch ab
la englüsche Pettlämmer

u fette Kühe
m eMache hierdurch die geehrten Bauherren

und Bauunternehmer aufmerkſam auf mein

vorzügl Dachpappeulager
Alle Sorten Dächer Jiegel Schiefer
und Doppelpappdächer werden billig
und prompt ausgeführt Hochachtungsvoll

DachdeckermeiſterAnspac 9 Teutſchentbal

16 April c ife 7 Wer

Baumwachs
flüſſig und in Rollen

Rafſia hast
empfiehlt

R Hochheimen
vorm Joh Büdeteldt

Drogenhandl Leipzigerſtr 85/86
ch habeh ebamme

am hieſigen Platze niedergelaſſen
Nungius Hebamme Georgſtr 5b

ajoran beſten abgeriebenen
u ſtaubfreien empf

J R Sträßner Bernburgerſtr 13

Tafellieder

Hochjeitsjeitungen Feſt
jeitnngen

in geſchmackvoller Aus
führung liefert billigſt

W Kutschbach s Buch
druckerei

Zinksgarten 4 a

Jm Wäſcheanusbeſſern u Schneid
für Damen ſowie zu aller einfacher Ma
ſchinennäherei empfiehlt ſich den geehrter
Herrſchaften Griünbaum

Breiteſtraße 36

Ungar Weine
direkt bezogen von Groß Habermam
in Erdö Bénye bei Tokay in Ungarn
empfiehlt in Originalflaſchen zu Original

preiſen

R Hochheimen
vorm Joh Bäüdereldt

Drogenhandl Leipzigerſtr 85/86
Damen u Kindergarderobe wird ſaub

u gutſitz angef Zu erfr Spitze 25 II
Unſere Wohnung befindet ſich jetzt

Magdeburgerſtr 40
Gehr Sichting Möbeltransportgeſchäft

Zum Pntjmachen in und außer den
Hauſe einpfiehlt ſich

J Scharge Moritzkirchhof 10
Namenſlicken wird gut und preiswert

ausgeführt Wucchererſtr 8 II r
Straßenkehren wird billig angenommen

Weidenplan 11 1 Tr
Toöpfe Schüſſeln Bratpfannen w gut

u b umſtrickt u Kaffeemühlen geſchärft
Albrechtſtr 3 H 1 Tr r

Ein Waſchfrau nimmt noch Wäſche an
Böckſtraße 2

An meinem Privat Mittagstiſch können
noch ein Herren theiln Leipzigerſtr 11 II I

Eine Frau ſucht noch einige Wäſche bei
Herrſchafteu Zu erfr Filiale Triftſtr 8

Pfänder aufs Leihhaus beſ prompt u
ſchnell Frau Weſtfeld Luckengaſſe 6

Geübte Schneiderin empf ſich Näheres
Friedrichſtr 7 II

Pfänder a Leihamt beſ diskr Vorſch
z j Tagesz Fr Schubert Brüderſtr 12,H II

Ein brauner Jagdhund zugelaufen Ab
zuholen Aktienbrauerei
Ein Mops Hündin m Namen Muſchy
iſt entl Abzg g Bel Sophienſtr 1 Laden

Ein ſchwarzer Teckel zugelaufen
Grube Seeberg Langenbogent

Geb alleinſt Frl Ende 20er ſelbſt
wünſcht Bekanntſchaft mit Dame in ähn
lichen Verhältniſſen zu machen Gefl
Offert u H 100 poſtl Halle a/S erb

Jch warne hiermit Jedermann meiner
Frau Minna geb IIigen auf meinen
Namen etwas zu borgen da ich keine
Zahlung leiſte

Schraplau den 14 April 1891
Friedrich Beeck

Dem Steinſetzermeiſter G BRär zu
ſeinem Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes
Hoch

a pa e3000 auf ſichere Hyp à 5 pEtI ſof geſucht Off sub
H f 3503 bef Rud Mosse Halle aS

700 100 Mr werden gegen dopp
Sicherheit u hoh Zinſ auf 1 Jahr ge

Offert J 40 an d Exp d Blſucht

7 wenn en44 27 z a n S n 5 un ta 4 W tS v a SW e rMilitär Paß verloren Ab zugeben
Böckſtraße 3 Rudel

Verloren Der Herr welcher Sonntag
Abend im Walhallatheater

die zerriſſ gold Kette an ſich genommen
hat wird erſucht dieſelbe gegen Bel ab

Heinrichſtr 89 3 Tr r

erloren
Sonntag Nachmittag iſt im Flure des

Hauſes 47 der Friedrichſtr ein Spazier
ſtock mit elfenbeinernem Knopfe ſtehen
geblieben Auf demſelben iſt ein Löwe
eingeſchnitzt welcher ein Wappen mit ein
gravirtem ſtud Zirkel hält Gegen Bel

ugeben

abzugeben Vernburgerſtr 23
am Mittwoch braunes PortePerloren monnaie mit Jnh Geg Bel

abzugeben Gr Ulrichſtr 61 I
Am Sonntag im Theater eine Broſche

verloren Bitte abzugeb Kloſterſtr 10
Granatohrring verloren Abzugeben

gegen Belohnung Brunoswarte G
Sonnabend Abend 1 ſchwarzwoll Taillzn

kragen verl Geg Bel abzg Hedwigſtr 11,K
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Echt vayriſch Dominikaner Exportbier Liter 0,4
16 April Nr 68

15 Pfg
De eines der besten Exportbiere ſowie Bshmiſehes Rauchfufz r Liter 0,4 15 Pfg

WVlrichshallen erre en Zur W er
Stadt Theater

OtfHeiell
Mittwoch den 15 April 1891

SOTAGr orSe laDie Meiſterſinger von Nürnberg
Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Hans Sachs SchuſterVeit Pogner Goldſchmted Herr Keller
Kunz Vogelſang Spengler Herr KochSixtus Beckmeſſer Stadtſchreiber Herr KriegFritz Kothner Bäcker
Balthaſar Zorn Zinngießer
Ulrich Eißlinger Würzkrämer

Herr Bachmann
Herr Zimmermann
Herr Landes

Meiſterſinger

Auguſtin Moſer Schneider Se MarkgrafHermann Ortel Seifenſieder err SchubertHans Schwarz Strumpfwirker L SchummHans Foltz Kupferſchmied Herr DrackleWalther von Stolzing ein junger Ritter aus Franken Herr Stäven
David Sachſen s Lehrbube Herr BrinkmannEva Pogner s Tochter Frl PleſchnerMagdalene Eva s Amme Tr KaminskyEin Nachtwächter Herr DoßBürger und Frauen aller Zünfte Geſellen Lehrbuben Mädchen Volk

Nürnberg um die Mitte des 16 Jahrhunderts
Der erſte Aufzug ſpielt in der Katharinenkirche zu Nürnberg der zweite in der Straße
vor den Häuſern Pogner s und Sachs die erſte Hälfte des dritten in Hans Sachſen s
Werkſtatt die zweite Hälfte auf einem freien Wieſenplan durchſchlängelt von der

Pegnitz im fernen Hintergrund die Stadt Nürnberg
Nach jedem Akt 15 Minuten Pauſe

o Hans Sachs wvew a e Kgl Hofopernſänger
a aft

Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr
Schluss des Spielabschnitts

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Heute Mittwoch zum letzten Male

Ein Reubau mit Hinclerniſſen
dargeſtellt von der Geſellſchaft Rajacke

Reſtaurant Eröffnung
Einem geehrten Publikum ſowie meinen Freunden und Bekannten die er

gebene Mittheilung daß ich in meinem Grundſtück Schillerſtr 220 ein Reſtaurant

Sqilerr 222 Zum Nordſtern Stilerlr 22e
eröffnet habe Es wird mein Beſtreben ſein die mich Beehrenden nur mit guten
Speiſen und Getränken zu bedienen Hochachtungsvoll

Otto Gassert
SonnabendGrosses Schlachtefest

Daſelbſt mehrere Wohnungen zu 60 Thaler zu vermiethen

Einladung
zur General Versammlung des Gefängniss Vereins

tür die Stadt Halle und Giebichenstein
am Donnerstag den 23 April er Abends S Uhr

im Saale des Hotel Goldener Ring
Tages Ord nung

1 Bericht über die Thätigkeit des Vereins
2 Kaſſenbericht
3 Vorſtandswahl
4 Vortrag des Herrn Erſten Staatsanwalts Goetze über Erfahrungen

und Grundſätze bei Ausübung der Fürſorge für Entlaſſene reſp deren Angehörige
5 Bericht über das Reſultat der Verſammlung der internationalen kriminaliſtiſchen

Vereinigung Gruppe deutſches Reich
Um recht zahlreiche Betheiligung an dieſer Verſammlung bittet

Der d
Sack ObereRewerungb Roth a D

Bekanntmachung
Meine neue Bettfedern Reinigungs Anstait empfehle ich den

geehrten Herrſchaften von Halle und Umgegend zur gefälligen Benutzung
Hochachtungsvoll

Frau Zöllner Kl Ulrichſtraße 7

Oeffentliche Hürgerverſammlung

Freitag den 17 April er Abends 8 Uhr im Neuen Theater
Tages Ordnung

Beſprechung und Beſchlußfaſſung von Petitionen betreffend
1 die ungenügenden und mangelhaften Räume des hieſigen Königl Amtsgerichts

ebäudes2 den Jewplenten Reſtaurationsbau auf der Peißnitz

3 die Aufhebung der ſtädtiſchen Grund und Miethsſteuer
Wegen der Wichtigkeit dieſer Angelegenheiten bitten wir unſere geehrten Mit

bürger ſich zahlreich betheiligen zu wollen
Die Vorſtände

der Communalen Bezirks Vereine des Vereins Süd und Weſt
des Haus und Grundbeſitzer Vereins und des

Bürgervereins für ſtädt Jntereſſen

Hugo Bormscheirm
Buchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
GeneralAnzeiger zu Halle a 5

tir Dürrenberg und Tmgegend
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
einfchlagende Arbeiten Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf

den General Anzeiger
Annahme von Druckſachen aller Art

Für Geſchäfts oder Bureau Zwecke
iſt per ſofort oder ſpäter die erſte Etage zu vermiethen

Bruno Freytag
Leipzigerſtr 103 104

Bayrisches Bierhaus z d

A8 M N

S ce

S S S
von 18 HP Betrieb unabhängig von Ga
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter Sohuokert Co Zweigniederlassung

RIK DEU

i bis 8 HP

Jn meinem Neubau habe ich per ſofort oder ſpäter
8 herrſchaftliche Wohnung von 10 Räumen m Zub

99 99 99 9935
zu vermiethen Letztere kann auch getheilt werden

Bruno Freytag
Leipzigerſtr 103/104

Victoria Theater
Mittwoch den 15 April und

Donnerstag den 16 Apeil er
6 u 7 Geſammtgaſtſpiel des

Berliner ParodieChrakers
Zum erſten Male

bireus unterWassor
Senſationellſte Senſations Senſation der

Neuzeit
U A Erſtes Auftreten der berühmten

VollblutReiterin

Miß Ella Schnella Neu
ſchatella

Vorher göh doder die Jöhre oderDie Ehre wenn ich ſowas höre
Vorder u Hinterſchauſpiel von

H Suderfrau und
oder der verhaueneTannhänſer Sängerkrieg

Große Oper von Richard Wagner Nachfl
S Das Parodie Theater ſchließt ſein

aſtſpiel definitiv am 19 April er
Preiſe u alles Nähere durch Anſchlagzettel

Walhballa Theater
Direktion Richard Hubert

Mittwoch den 15 April
Letztes Auftreten der Pantomimen

Geſellſchaft

KRajade
und

ſämmtlicher übrigen Künſtler

Die Gebrüder Pantzer Akrobaten
Kopf Equilibriſten und Clowns Mr
Bollini Stehtrapez Künſtler Die
Salero Truppe Ringturner u Gym
naſtiker Familie Noiſet die kleinen
Kunſt Radfahrer Fräulein Anna
Rieder Liederſängerin und Jodlerin
Herr Georg Röſſer Geſangs Humoriſt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Kaiser Säle
Direktion C Pleininger

Heute Mittwoch den 15 April
hetztes Auftreten

der Bros Samson mit ihrer Origi
nal Kraftproduktion Die Flucht aus
dem Gefängniſſe u Kettenſprengen mit
Bruſt und Zähnen Frl Lamberti
Violin Virtuoſin J Ranges Blane
Jongleur Frl Marlo Soubrette
Paul Jülich Geſangshumoriſt ſowie
erſtes Debüt der Wiener Damen Kapelle
Sommer

Anfang 8 Uhr Kaſſenöffnung 7 Uhr
Tageskaſſe geöffnet von 11 1 Uhr

T

Heute Donnerstag den 16 d Mts

Abendunterhaltung
mit Zithervorträgen

aur guten Quelle
Reilſtraße 116

Heute Mittwoch den 15 d Mts

Große Vorſtellung
d Geſangskomiker Gebr Schul ze

Anfang 8 Uhr
NB Heute Abend Rinderbruſt mit

Sauerkraut u Meerrettig

Giebichenstein
Gaſthof zum Kronprinz
Heute Mittwoch ladet zum Schlachtefeſt freundlichſt ein V Wehle

Donnerstag Schlachtefeſt
G Hanke Hermannſtr 9 a

Stacit Cölm
35 Manöfelderſtr 35

Hochfeine Damenbedienung

Restaurant Südstern
Landwehrſtrafte 12

Gemüthliches Kneiplokal
feines Lagerbier ſow Culmbacher

gut gepflegte Weine
Ganz neue Keclienung

Perbeſſerte Cheerſeife
aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hautansſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf beiC Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Sch idelwit
Geiſtſtr 67 Harzg 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 16

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Vertrrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s Seldstbewahbrung

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 Mk
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tanſende ver
danken demſelben ihre Wieder
herſtellnng Zu beziehen durch
das Verlags Magazin in Leipzig
Neumarkt 34 ſowie durch jede Buch
handlung

Gew Kaufmann
45 Jahr wünſcht ſich mit Kapital hier in
Halle an irgend einem ſoliden Unter
nehmen zu betheiligen welches ihm
eine zuſagende Beſchäftigung bietet Offert
unter C w 3349 befördert

Rud Moſſe Halle a S

nanR e t e

Bekanntmachung
Durch Neueinrichtung der Unteroffizier

Vorſchulen Jülich und Wohlau zum 1 Ok
tober d Js iſt der Bedarf an Freiwilligen
zu dieſem Termine ein bedeutend größerer
und durch die bisherigen Anmeldungen
noch nicht gedeckt

Junge Leute im Alter von 141 bis
16 Jahren welche gewillt ſind in dieſem
Jahre in eine Unteroffizier Vorſchule ein
zutreten haben ſich deshalb begleitet von
ihrem Vater oder Vormund an Wochen
tagen Vormittags zwiſchen 8 und 10 Uhr
im Geſchäftszimmer des Bezirks Komman
dos Moritzburg am Paradeplatze
zu melden und dabei

1 Geburtszeugniß
1 Konfirmations bezw Einſegnungs

Schein
1 Unbeſcholtenheits Zeugniß der Polizei

und etwa vorhandene Schulzeugniſſe
vorzulegen

Halle a den 13 April 1891
Königl Bezirks Kommando

Zu erkaufen
Wäscherollen

deutſche große ſchwere auch kleinverkauft billig erGiebichenſtein Eichendorffſtr 15
Gute Zugpferde Roll u Laſtwagen
zu verkaufen Halberſtädterſtr 4

33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb r
m durchausOtto s Dwillingsmotor ren ben

Insbesond f electr Lichtbetrieb geeignet
S Ueber 800 Anlagen im BetriebG tto s Petroleummotor Benzin

stabrikon Gleiche Vortheile wie bei ge

hürmen Gunſt anie 26/27

W Gumprecht Gr Ulrichſtr 55 I
in KRöln Deutz 8

Otto s neuer Notor erannne
liegend von I bis 100 HP stehend von

e

Mein in Schraplau belegenes

o Hausgrundstück o
iſt zu verkaufen und bitte ich Reflektanten
mit mir in Unterhandlung zu treten
Offerten C 100 poſtlagernd Schraplau

Ein Le Bett
ſehr billig zu verkaufen

Leipzigerſtr 57 1 Tr
Wegen Raummangel mehrere Sophas

ſowie Matratzen m Vettſt ſchon von
18 Mk an zu verk Barfüßerſtr 10 p
Gnt erhaltener Kinderſitzwagen
billig zu verkaufen Meckelſtr 4 1 Tr

Ein alter u zwei junge Teckel zu verk
Giebichenſtein Seydlitzſtr 6

Ein gut erh Kinderwagen zu verkaufen
Brunoswarte 5 2 Tr

1 Cylinder Uhr u 2 Ziehharmonikas
ſ b z verk Bahnhofſtr 1 im Keller

Eine Schmetterlingsſammlung billig zu
verkaufen Schmeerſtr 26

Dezimalwaage mit Gewichten noch neu

zu verkaufen Gr Wallſtr 2
Taubenneſter ſind zu verkaufen bei

Frau Putze Pfännerhöhe 1a
Zither zu verkaufen

A Luft Gr Wallſtr d
Gut gehende Singer Maſchine zu verk

Rudolph Reilſtr 125a4
Wachſamer Affenpinſcher zu vertaufen

F Schubert Magdeburgerſtr T
6 Schock hochſtämmige Pflaumen

bäume ſind zu verkaufen Gutenberg 19

8 Stück noch faſt neuer Fracks
nebſt Hoſen u Weſten billig zu verkaufen

Leipzigerſtr 44 Renner

Gebrauchter Flügel
ſehr billig zu verkaufen Zu er
fragen beim Portier

Hotel Stadt Hamburg

Möwbel Verkauf
Kl Ulrichſtraße 30

ſind billig zu verkaufen Sophas Kleider
ſchränke 1 mahag Kleiderſekretär Schreib
pulte mit Glasaufſatz paſſ für Abver
miether Kommoden mit Glasaufſatz
Stehpulte Bettſtellen mit u ohne Matr
Waſch u Nähtiſche Tiſche u Stühle
1 Singer Nähmaſchine u Verſch

Abbruch Abbruch
Großer Sandberg 6 u 7 iſt wegen
Räumung des Platzes Brenn u Nutz
holz billig zu verkaufen

Daſ werden Schutt Fuhrleute angen
Schwarze Marktbude zu v Kl Schlamm 4

Tafelwaage Dezimalwaage
U u 3 Ctr zu verk Kl Schlamm 4 p

Ein Mehl od Futterkaſten bill z verk
Giebichenſtein Burgſtr 51 1 Tr

3 Wagen zu verkaufen
Seydlitzſtraße 6

Eine friſchmelkende Ziege zu
verkaufen Wittekindſtr 42

2 Sopha 1 Schreibſekretär Waſchtoilette
Grudeofen zu verk Merſeburgerſtr 11

Kaſtanien u Erdbeerpflanzen ſind bill
zu verkaufen Forſterſtr 24a

Ein Begulator
iſt zu verkaufen Bäckergaſſe 3 1 Tr

Gr ſchöner Ausziehtiſch u ſchöner n
Küchentiſch zu verk Wo ſagt Exp d Bl

BrezelBreche
faſt neu u 2 Dtzd neue Trögel ſind bill
zu verkaufen Harz 48a im Laden

Ein eleg Pianino
wenig benutzt Umſtände halber billig zu
verkaufen Näh durch die Exp ds Blunter Chiffre J 37 8 x

eineGebrauchte Drehrolle
wird geſucht Näheres in der Expd ds
Blattes

Altes Gold Sſder Uhren getragene
Männer Frauen und Kinderſachen
Betten Wäſche ganze Nachlaſſe Winter
überzieher Stiefeln kauft zu allerhöchſten
Preiſen

BRenueoer Leipzigerſtr 46
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